
 
 
 
 
 
 

Nach einer von Minus Temperaturen beherrschten Nacht empfing der Motopark Oschersleben die 
Teilnehmer zum 1 Lauf des Nat. Norddeutschen ADAC Rallye 200 Cup (NARC 200) schon am Morgen mit 
Sonnenschein. 
 
Neben einer perfekt vorbereiteten Streckenführung über 3 Wertungsprüfungen auf der Rennstrecke sowie 
der Kartbahn, die allesamt doppelt zu befahren waren, lieferte der veranstaltende Braunschweiger Auto 
Touren Club e. V. somit ein interessantes Paket zum Saisonbeginn. Wer die allseits vorhandene Meinung, 
dass Rallyeautos nichts auf permanenten Rennstrecken zu suchen haben, bisher vertreten hatte, wurde 
vor Ort eines Besseren belehrt. Es ist durchaus möglich, die angebotenen Wege so interessant zu 
gestalten, dass selbst „Rallyefreaks“ nach der Veranstaltung eine andere Meinung vertraten. Schnelle 
Kurvenkombinationen, in denen man sogar herzhaft Driften konnte, sich öffnende und zuziehende 
„Haarnadeln“ und zu guter Letzt die besondere Charakteristik der Kartbahn mit „sauschneller“ 
Tunneldurchfahrt findet man nicht oft im „deutschen Rallyeland“. 
 
Dazu gesellte sich noch ein perfektes Umfeld, dass der Motopark gerne zur Verfügung stellte. Parkplatz 
ohne Ende, Stellplätze mit Stromanschluss für Wohnmobile und wer wollte, konnte für angemessenes Geld 
sogar eine Box mit allem „drum und dran“ anmieten. Auch früh morgens einen heißen Kaffee und belegte 
Brötchen zu bekommen, war problemlos möglich. Soweit alles „stimmig“. 
 
Warum dann leider nur 20 Teams zum ersten NARC 200 Lauf antraten, ist letztendlich nur in Teilen 
nachzuvollziehen. Sicherlich hat die hohe Ausfallquote des bereits Freitag Abend absolvierten 1. 
Durchgangs der “Welfen Winter“, an dem 29 Teams teilnahmen, einen Teil dazu beigetragen. Warum die 
„Ausgefallenen“ nicht erneut antraten, hat sicherlich vielfältige Gründe. Lediglich 3 „Gestrandete“ griffen 
erneut ins Lenkrad. 
 
Aus sportlicher Sicht erlebten die gut besetzten Zuschauerränge spannenden Motorsport, der bei einigen 
Teams zur „Suche nach der Ideallinie“ wurde. Andere hingegen beherrschten die schnellen 
Asphaltstrecken perfekt und trennen deutlich die „Spreu vom Weizen“. So lagen die BMW M3 Teams 
Nörenberg/Steinfadt und Gerhard/Poos am Ende des NARC 200 Laufes knappe 24 Sekunden 
auseinander. Dritter auf dem Treppchen wurden Potthast/Pernsch, die den Top vorbereiteten Escort RS 
mit konstanter Fahrweise passend platziert hatten. 
 
Aus NARC Sicht ein sicherlich interessantes Ergebnis, dass sich aber bisher nicht in einer ersten 
Auswertung niederschreiben wird. Keiner der bei der Welfen Winter Rallye gestarteten Teilnehmer hat 
bisher seine Einschreibung zum Cup abgegeben. Die bereits genannten hingegen haben die Reise gar 
nicht erst angetreten. 
 
So bleibt nur zu hoffen, dass sich der noch offene Einschreibungsschluss bis zum 15. April jetzt positiv 
auswirkt und sich die Liste in Kürze füllt, denn auch bei der am 12. April stattfindenden ADAC Fontane 
Rallye in Neuruppin liegen bisher für die Durchführung zu wenige Starter vor und aus NARC Sicht ist 
ebenfalls noch „reichlich Bedarf“. 
 
Alle für die kostenlose Nennung notwendige Daten und Fakten zum NARC 200 sind im Internet auf 
www.adac-sh.de, Button NARC, hinterlegt. 
 
............es wäre schade, wenn der Nat. Norddeutsche ADAC Rallye 200 Cup aufgrund von fehlenden 
Einschreibungen in seinem Premierejahr gar nicht stattfindet.................. 
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